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Mentorenleitfaden

Der Glaube

40. Gotteseigenschaften im Islam

Themenvorbereitung

Sich mit dem Artikel zum Thema vertraut ma-
chen und ihn vorher lesen.
Ideen aus dem ilmihal sammeln.
Das Video wird vorher angeschaut und Fragen 
werden gestellt.

Themenvorstellung

Einführung
Die Mentorin nennt das Thema und überprüft 
die Vorkenntnisse der Schüler*innen. Anschlie-
ßend folgt ein Brainstorming zu den Eigenschaf-
ten Gottes. Zeitgleich werden die Plakate und 
die Buntstifte verteilt.
Bearbeitung
Das Thema wird vom Mentor, der den Lese-Teil 
vorbereitet hat, erklärt, das Video zu diesem 
Thema wird gemeinsam angeschaut und die Be-
deutung dieser Adjektive im Detail verstanden.
Der Mentor erklärt das Thema und teilt die 
Gruppe in zwei Gruppen. Die erste Gruppe 
schreibt die Attribute Zati Allahs auf und die 
zweite Gruppe schreibt die Attribute Subuti 
Allahs auf, soweit sie sich an den Vortrag er-
innern können, oder fertigt Zeichnungen an.
(Mindmap, kurze Notizen etc.)
Sicherungsphase
Zum Schluss präsentieren die Schüler*innen 
ihre Plakate, die sie in ihrer Gruppe bearbei-
tet haben
und die Mentorin fasst nochmal kurz das 
Thema zusammen.
(Bei Bedarf kann das Video unter dem Link 
als Zusammenfassung des Themas angesehen 
werden).

Alternative Quelle

Über den QR- Code könnt ihr ein Video an-
sehen und auf zusätzliche Materialien zugreifen.

Praktische anwendung

Um die Widerspiegelung dieser Eigenschaften 
Allahs in der Natur zu finden, gehen sie mit den 
Mentor Schülern nach draußen und suchen die 
Widerspiegelung in der Umgebung.
(Beispiel: Cemil bedeutet der schöne Schöpfer, 
also finden die Schüler heraus, was Allah in der 
Natur schön gemacht hat).

Kompetenzen

Die Definition der Wesens Eigenschaften (zati) 
und der feststehenden Eigenschaften (subuti) 
erklären.
Den Unterschied der beiden Eigenschaften ver-
stehen.

Material

Farbiger Bleistift,
Hintergrundkarton
Computer
Beamer


